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Herren Kreisliga Staffel 1

TSG Eintracht Plankstadt III : TTG 1947 Walldorf III 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Niederlage für die TSG Eintracht Plankstadt III

Im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 traf die TSG Eintracht Plankstadt III am vergangenen Freitag
im 2. Saisonspiel auf die TTG 1947 Walldorf III. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass die TSG Eintracht Plankstadt III diese Partie
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Köster / Kuxhausen überzeugten im Match gegen Burghardt / Siegemund, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnten. Lange dagegenhalten konnten anschließend Weick / Pfründer beim 2:3 gegen
Jünger / Czekalla. Das Spiel verloren Weick / Pfründer dennoch im 5. Satz. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Jaun / Geberzahn eine Niederlage in vier Sätzen gegen Teuber /
Burghardt kassierten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Michael Weick und Patrick Burghardt beendet, das Michael Weick
letztendlich gewann. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Andreas Köster im Spiel gegen Arno
Jünger bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff
bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Dietmar Pfründer gewann gegen Christian
Teuber mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Pfründer endete. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jakob Kuxhausen das Spiel gegen
Steffen Siegemund mit 1:3 verlor. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an die Tische. Lange umkämpft war die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete
Partie zwischen Andreas Jaun und Martin Czekalla, ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 4:11, 8:11, 11:
9, 13:15 durchsetzte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Czekalla mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Willi Geberzahn, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Udo Burghardt verlor.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TSG Eintracht Plankstadt III und TTG 1947
Walldorf III in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Michael Weick seinem
Gegner Arno Jünger letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Lange umkämpft war nachfolgend das Spiel
zwischen Andreas Köster und Patrick Burghardt, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. In toller Verfassung präsentierte sich Dietmar Pfründer im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Steffen Siegemund.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Jakob Kuxhausen hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Christian Teuber beim 11:7, 11:6, 11:8
keine Probleme. Zwar brachte Udo Burghardt Andreas Jaun phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Andreas Jaun mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem
Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Willi Geberzahn bekam seinen Gegner Martin Czekalla
dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten daraufhin Köster / Kuxhausen gegen Jünger / Czekalla
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Damit war der 9. Punkt für die TTG 1947
Walldorf III im Kasten.

Durch diese Niederlage hat die TSG Eintracht Plankstadt III in der Saison nun einen Saison-Sieg,
eine Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.10.2022
gegen die TTF 68 Wiesloch bevor. Für die TTG 1947 Walldorf III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Wiesloch-Baiertal II am 07.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt III

Doppel: Köster / Kuxhausen 1:1, Weick / Pfründer 0:1, Jaun / Geberzahn 0:1 
Einzel: M. Weick 1:1, A. Köster 2:0, D. Pfründer 1:1, J. Kuxhausen 1:1, A. Jaun 1:1, W. Geberzahn 0:
2 

 TTG 1947 Walldorf III
Doppel: Jünger / Czekalla 2:0, Burghardt / Siegemund 0:1, Teuber / Burghardt 1:0 
Einzel: A. Jünger 1:1, P. Burghardt 0:2, S. Siegemund 2:0, C. Teuber 0:2, U. Burghardt 1:1, M.
Czekalla 2:0


